
Gegründet 1865.

28. Jahrgang.

Dr Mehla«.

Deutscher Arzt,
ilto. »LS Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden:
Von 10 bi«

Z Uhr Nach nittag».

Dr. G. E^Roos.
» Teutschland approblrler »rzt

Office und Wohnung!

ZSZ «dam« Avenue, direktem Tourthau«
gegenüber.

Sprechstunden ; bi» 9 Uhr Morgen». jZ?-
'tachnnttag», S Abend».

Telephon No S2SK.

Dr. G- Edgar Dean,
Spezialarzt sür

Augen-. Nasen-, Ohren-
und Halsleiden,

Hat in Deutschland und Oesterreich studirt
und spricht Deutsch.

Office: SVT Spruce Straße.

Sprechstunden: 9-l2 Morgen«. 2-b Nachm.

Dr.FriedrlchW.Lange,
Deutscher Arzt,

4SS Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden: S-tt Vormittag«, 2.Z0
?«.30 Nachmittag« und 7?9 Abend«.

Telephon Ro. 3252.

Dr. Gco. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

431 Spruce Straße, Zimmer 6,

Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

Dr. H. Hautzer,
Thier a r z t.

Office an Krederici'» Leihstall. Spmcestraße,

aeaenüder dem Tourihause; Wohnung

blv Llnestrahe. Telephon LB6Z.
Ollen Rufen bei Tag und Rächt wird prompt

Folge geleistet.

Deutsche Apolhcke

C. Lore«;.
41» Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Daniel G. Gelbert,

AMheker und Chcmil.
402 S. Washington Avenue

Ecke River Straße.

Dem «»fertige» von Rezepten bei Tag und

Nacht besondere Aufmerksamkeit gewidmet.
«einst- Arzneimittel und Patenimedizinen

so billigwie sonstwo. Telephone Ro. 74.

Herrmann Osthaus,
Deutscher RechtS-Anwalt.
Zimmer 51, Commonwealth Gebäude.

Hat in Deutschland studirt und spricht D-ulsch

W. <». Ward. S>. T. Vorn.
Lc S0««.

Recht» »Anwälte,
Office, t2N üacka«. «ve.. Th. Lange'» neue«

Aedäute. <3

R. A. Zimmerman,
Rechtsanwalt,

Ossi«: Library Gebäude, Wyonng Äve.

Osficestunden de» ganzen Tag.
«ollektwnen pünktlich besorgt.

Eonrad Schröder,
Baumeister und Conkaktor,
übernimmt Neubauten von Backsteinen »od

Hol» und stellt Reparaturen >n kürzeste' Knft
h". -

"Die Office"
George Kinback,

105 Wyoming Ave»«e.

Garren werden verabreicht.
Aalte und warme Speisen und Austern wäh-

rend der Saison.
Um geneigte Kundschaft ersucht ergebenst

Western Drefsed Neef.
»ußer den zwei ».arladungen zugerichte..»

Fleisch, da« wir Montag und Donnerstag er-
halten, empfangen wir täglich frisch geschlach.
tele» Fleisch vom Lande, frische und »alk-Itier.
Butter, »äse und L-ndprodukte überhaupt,

wir haben ferner einen Vorrath der besten
Bologna Wurst, frische und gesalzene Schul-
tern. Rippen. E-Huck«, Rundstucke etc. Unser-
Bolognawurst übertrifft alle andere.

Dale ° -

Fred. Martin'S

?Palaee" HoteS,
ZSS Li sss Penn «ve.

Warme und kalte Speisen zu jeder Tage»-

zeit. >1 Robinson'« Bier an Zavf. Feinster
Pfeffer und Monogram Schnap». Scham-
pagner und Rhein Weine. Heiher Lunsch
j«d,» Morgen. Elektrische Kächeri keine

Alt«»»». Telephon No. S»t.

WilkeSbarre Nachrichten.
Gehülfspostmeister C. M. Chap-

man starb hier letzte Woche.
. Die Mutter von Capt. S. F.
Bossard starb in vergangener Woche in
Orwigsburg im Alter von 98 Jahren.

Der Italiener Peter Licki wurde
am Montag in Glen Lyon lebensge-
fährlich zwischen Karren gequetscht. Er
liegt im Hospital.

Charles Sauermilch trat am
Mittwoch eine Reise nach Deutschland
an und wird speziell seine alte Heimath,
die Pfalz, besuchen.

Melchior Quetschenbach, der über
ein halbes Jahrhundert hier wohnte,
starb am Dienstag Morgen an Süd
Clements Straße im Alter von 84
Jahren.

Wilkesbarre erhält als seinen An
theil für Schanklizenfen <43,600. Im
Ganzen wurden im Luzerne County 781
Lizensen ausgegeben und dafür <167,,
000 einbezahlt.

Das Comite des Repräsentanten-
hauses hat sich günstig für ein öffentli-
ches Gebäude dahier ausgesprochen,
nachdem der Kostenanschlag von t200,«
000 auf <lOO,OOO herabgesetzt worden.

In Luzerne Borough starb am
Sonntag die 15jährige Kate Wyatt an
Brandwunden, welche sie kürzlich durch
die Explosion einer Kerosinlampe erhal-
ten hatte.

Das Bordell der Rua Williams
an Nord Mainstraße wurde Samstag
Nacht ausgehoben und die darin Er-
wischten mußten in'S Loch wandern,
weil sie ihre Strafen nicht bezahlen
konnten.

Dreizehn mit Emigranten gefüllte
Eisenbahnwagen pafsirten am Dienstag
Morgen über die Lehigh Valley Bahn
nach dem Westen. Es scheint, daß
Viele den Rath Wilhelms des Groß-
mäuligen befolgen.

Die ?Expreß" widerruft die Nach-
richt, daß Kate McCarthy dem Kraus
nachgefolgt sei, indem das bewußte
Fräulein selbst in der Office des ge»
nannten Blattes erschien und um den
Widerruf ersuchte.

Der bekannte Makler Lawrence
Meyers ist auf die Anklage unter Bürg-
schaft gestellt worden, sein Haus No.
96 Nord Main Straße wissentlich für
unmoralische Zwecke vermiethet zu ha-
ben. Es ist nicht sein erstes derartiges
Vergehen.

Die neue Market Straße Brücke
wurde am Samstag für Fuhrwerke er»
öffnet, nachdem Fußgänger schon einige

Zeit darüber paffiren konnten. Der
Bau ist noch nicht ganz vollendet, aber
was daran zu thun ist, kann unbeschadet
des Verkehrs geschehen.

Die Pennsylvania Eisenbahn Co.
hat, wie man sagt, den Bull bei den
Hörnern gepackt, indem sie in der Lehigh
Region Kohlenland erwirbt und auch
neue Zweiglinien projektirt. Eine sol-
che Linie von Tomhicken via Hazleton
nach Port Jervis ist bereits beschlossen.

Der No. 4 Brecher der Lehigh ck
W. K. Co. wurde letzte Woche nieder-
gerissen, indem man hoch oben um den
Bau ein starkes Seil wand und eine
Lokomotive an das andere Ende spannte.
AIS diese anzog, schwankte der Bau erst
hin und ber und stürzte dann mit furcht-
barem Krach zusammen.

Hannah Sullivan von George-
town sollte am Dienstag mit John Foy
vor den Traualtar treten. Während
die Braut am Abend zuvor ihr Braut-
kleid anprobirte, ward ihr die Nachricht
überbracht, daß Foy in dem No. 2 Red
Ash Kohlenwerk durch einen Fall von
Schiefergestein getödtet worden sei.

Mit dem Abreißen des alten
Markthauses an Northampton Straße
hat man am Freitag begonnen; be-
kanntlich ist der Bauplatz für ein
Opernhaus ausersehen. Im nächsten
Monat gedenkt Max Anderson mit dem
Bau eine« Theaters hinter dem Cody
Häuserkomplex zu beginnen.

Der Bergmann William L. Davis
von Plymouth wurde am Freitag gegen
Mittag von einem D. L. W. Passa-
gierzuge getroffen und einen Abhang
hinab geschleudert. Als man ihn auf-
hob, war das Leben bereits entflohen.
Der Verunglückte war ein Wittwer und
hinterläßt einen 9 Jahre alten Sohn.

Frau Anna Dodds erlag am Sam-
stag Abend nach kurzer Krankheit einem
Wochenbettfieber. Die Verstorbene war
eine Tochter des Herrn Jakob Wölfl«,
an der oberen Südstraße wohnhaft, und
erreichte ein Alter von 18 Jahren, 9>
Monaten und 19 Tagen. Das Be-
gräbniß fand am Dienstag Nachmittag
statt.

Erfahrene oder mit der Combina-
tion vertraute Diebe müssen eS gewesen
sein, welche in der Nacht von Montag
aus Dienstag in die Office der Vulcan
Eisenwerke eindrangen, die Geldspinde
ohne Gewaltanwendung öffneten und
um den gesammten Inhalt, <154, be-
raubten. Eine Spur ließen die Herren
nicht zurück.

Die hiesigen Bewohner sind nicht
sehr erbaut über die Politik der Ein-
schränkung, welche die Reading Combi-
nation hier begonnen hat. Die Lehigh
Valley Werkstätten sind aus halbe Ar-
beitszeit gesetzt worden und es werden
dadurch etwa 300 Arbeiter betroffen.
In den Werkstatten der New Jersey

Central Co. zu Ashley, woselbst sehr
viele hier wohnhafte Leute arbeiten, hat
man die Arbeitszeit auf vier Tage die
Woche reduzirt. Wie lange dieser Zu-
stand der Dinge dauern soll, ist unbe-
stimmt.

Die Concordia hat folgende neue
Beamten erwählt: Präsident, I. C.
Reinig ; Vice-Präsident, S. S. Chan ;
Sekretär, Hugo Baumann; Finanz-
Sekretär, O. Paul; Schatzmeister, I.
F. Schwab; Bibliothekar, D. Jäger;
Assistent, W.C.Bär; Dirigent, A.
Hansen; Trustees: Heß, Kraft, Heitz-
mann.

Betreffend die Uebertragung von
Schanklizenfen hat das Gericht am
Montag mehrere Regeln aufgestellt,
denen derartige Applikationen in Zu-
kunft unterworfen sein werden. Alle
solche Applikationen müssen von einer
schriftlichen Darstellung begleitet und ,n
derselben die Gründe dafür ausführlich
angegeben werden. Nur am Montag
Morgen einer regelmäßigen Gerichts-
sitzung sollen derartige Uebertragungen
vorgenommen werden. Der Applikant
muß einen guten moralischen Charakter
nachweisen können und allen sonstigen
Vorschriften genügt haben; nur beim
Tode einer lizensirten Person kann der
Antrag an irgend einem Tage gemacht
werden, wenn alle sonstigen Bedingun-
gen erfüllt sind. Dem Gericht lagen
nicht weniger als 63 Uebertragungsge-
suche vor und man fand eS nöthig, ge-
wisse Regeln aufzustellen, über welche
den ganzen Vormittag argument wurde.

Dunmore.
An dem Fundament für das Ge-

bäude der Jndependent Schlauch Co.
an Blakely Straße ist begonnen wor-
den.

Die Arbeiter der Penns. Kohlen
Co. haben seit Donnerstag volle Zeit.
Vergangenen Monat hatten sie 19 j
Tage gearbeitet und der Zahltag am
Donnerstag war der beste in langer
Zeit.

Die Annexationsfrage der sechsten
Ward von Dunmore an Scranton ist
auf Antrag von Advokat Hand vom
Obergericht an den mittleren Distrikt
verwiesen worden und die Argumenta-
tion wird am 30. Mai in Harrisburg
stattfinden.

John Doud von Franklin Straße
wurde am Freitag in dem No. 1 Schacht
der Pennsyl. Kohlen Co. durch einen
Kohlenfall schwer verletzt. Der 24-
psündige Bohrer, mit dem er an der
Decke arbeitete, brach die Wucht des
Falles, sonst wäre es um ihn geschehen
gewesen.

Der Hauptgeschäftstheil unserer
Stadt an den ?Corners" wurde am
Sonntag Morgen um halb 3 Uhr schon
wieder von einem verheerenden Feuer
heimgesucht, welches in Spencer's
Eisenwaarengeschäft an Drinker Straße
ausbrach und in kurzer Frist vier Ge-
schäftslokale und eine Scheuer zerstörte.
Die Flammen griffen rasch um sich und
hatten das Barbiergeschäft von William
Purcell und das Hotel von Thomas
O'Donnell erreicht, noch ehe der Feuer-
alarm ertönte. Dann breiteten sie sich
auf die Sattlerei von P. G. Fritz und
auf die Scheuer von John Stanton aus
und beschädigten auch die Lutz'sche Bä-
ckerei ; erst um 7 Uhr Morgens konnte
die Feuerwehr die Flammen unter Con-
trolle bekommen. Spencer erleidet den
schwersten Verlust, da beide Stockwerke
mit Waaren angefüllt waren. Das
Fritz Gebäude gehörte der Frau Richard
Howard, Purcell war in seinem eigenen
Hause und das Hotel gehörte dem Mi-
chael Smith. Der Gesammtschaden
wird auf <tS,OOO geschätzt.

Ein zweites Feuer brach Abends halb
9 Uhr aus, diesmal am Fuße der alten
Schiefebene. nahe No. 6, in dem Ge-
bäude der Ann Maynard, das von Frau
Maynard, Charles Plum und Wm

Purcell bewohnt war. Der Bau war
ein größerer zweistöckiger und wurde to-
tal zerstört, da die Brandstätte zu weit
von den Hydrants entfernt war; das
Feuer entstand wahrscheinlich durch eine
schadhafte Ofenröhre oder Kamin. Ein
anstoßendes Gebäude von Barney
Swartz wurde erheblich beschädigt. Doch
soll der ganze Verlust nur s6OO sein.

«u« dem oberen Thale.

Die Lackawanna Kohlen Co. in
Olyphant hat auf drei Wochen den Be-
trieb eingestellt, um den Schacht neu
auszuplanken.

Nahe dem Cardin Schacht wurde
am Freitag ein Slowacke von dem Kuh-
fänger einer Lokomotive erfaßt und eine
Strecke weit geschleift. Der Mann trug
schwere Verletzungen davon.

(Carbondale Sorrespondenz.l

DaS hiesige Hospital soll in zwei
Monaten fertig werden.

Die Schulbehörde hat zu Ange-
boten sür das Backsteinschulhaus an
Belmont Straße aufgefordert.

Jakob Rächt und Fannie Robin-
son lösten am Montag eine Heiraths-
Lizens.

Ein Feuer zerstörte am Samstag
Nachmittag die Scheuer eine« Mannes
namens McAndrew nahe der weihen
Brücke; es wurve wahrscheinlich durch
einen Lunken aus einer Ontario Loko-
motive veranlaßt,

DaS gemeinschaftliche Straßen-
Comite hat dem Stadtrathe empfohlen.

Sermion Rockenklali.
Scranton, Pa.» den 22. April I«S2.

daß Neunte Straße, zwischen Main
und Terrace, eröffnet werden soll, und
daß eine neue Straße an der Ostseite
des Del. L H. Geleises ausgelegt wer-
de, welche Pike mit Gordon Straße
verbindet. Das Comite empfahl ferner
fünfzehn weitere Arclichter für Stra-
ßenbeleuchtung und manche andere Ver-
besserungen.

»N. Bestellt das ?Wochenblatt" ?es
enthält alle Nachrichten?H 2 jährlich.

Vou der Südseite.

Frank Möller trat am Montag seine
Reise nach Deutschland an.

Am Samstag war in den unteren
Kohlenwerken Zahltag und es wurde
infolge dessen nicht wenig ?gebockt".

Bereits sind eine Menge Pic Nics im
Central Park angemeldet und Wirth
Gelbert reibt sich vergnügt die Hände.

Die Griechen haben an Irving Ave-
nue eine Kirche errichtet und bauen jetzt
auch ein Pfarrhaus.

Herr und Frau Ambrosius Herz feier-
ten am Montag Abend mit einer größe-
ren Gesellschaft den Schluß der Fasten-
zeit.

Herr Pastor I. C. Schmidt wurde
am Montag Abend von seiner Bibel-
klasse junger Männer mit einem hüb»
schen Crayon Portrait überrascht.

Herr Henry Leyh und Fräulein Anna
Stahlheber wurden am Dienstag in
Binghamton getraut und haben bereits
eine Haushaltung eingerichtet.

»K. Dr. King's Office und Wohnung
ist jetzt in 425 Birchstraße, nahe Pitts-
ton Ave., Rosen's Eigenthum. Tele-
phon IS3S.

Herr John Scheuer, sr., hat sich
jetzt definitiv entschlossen, am IS. Mai
eine Besuchsreise nach Deutschland und
der Pfalz zu machen.

Herr Jakob Broschart, 1220
Prospect Ave., hat eine Bäckerei eröff-
net und hält stets frisches Brod, Cake«,
Candy und Milch vorräthig. Um ge-
neigten Zuspruch wird gebeten.

Dem Michael Reilly von Fig Straße
wurde am Freitag in der Connell Grube
ein Bein schwer verletzt. Es ist am
Knie aus dem Gelenk und an zwei
Stellen gebrochen.

Die Gas- und Wasser-Companie

hat mit dem Legen von Röhren an Pro-
spect Avenue, zwischen Fig und Maple,
begonnen und wird noch weiter gehen,
wenn die Straßen nivellirt sind.

Frau Christ. Scheuer trug am Sonn-
tag Abend eine schmerzhafte Kopfver-
letzung durch einen Fall von der Tr ppe
vor der Hickory Straße Presbyt. Kirche
davon.

Rev. I. Suter ist von der Conferenz
wieder zum Pastor der Prospect Avenue
M. E. Kirche ernannt worden. Einen
eifrigeren Seelsorger könnte die Ge-
meinde sich wohl kaum wünschen.

»K. Frau M. Krämer, von 429 Cedar
Avenue, kehrte letzte Woche von New

Uork zurück mit einer hübschen und mo-
dernen Auswahl von Hüten für Frauen
und Mädchen, sowie einer großen
Auswahl von Confirmationskränzen. 13

In der 19. Ward ist die Bauthätig-
keit eine sehr rege und allenthalben sieht
man neue Gebäude erstehen und alte
werden reparirt. An Moltke Avenue
werden nicht weniger als fünf Gebäude
errichtet.

Frau John A. Neuls, deren schwere
Erkrankung wir in letzter Nummer
meldeten, starb am Samstag und hin-
terläßt einen Gatten und zwei Kinder.
Das Begräbniß fand am Montag Nach-
mittag statt.

Der Nay Aug Stamm derNothmänner
von Scranlon gedenkt am Freitag, den
27. Mai, «ine Excursion nach Strouds-
burg zu veranstalten und es haben sich
bereits Ordensbrüder aus allen Theilen
des Counties zur Theilnahme angemel-
det, so daß der Fahrpreis hin und zurück
wahrscheinlich auf >l herabgesetzt wer-
den kann.

Frau Emma Diem, die
Cedar Avenue Putzmacherin, hat jetzt
eine der tüchtigsten Putzmacherinnen von
New Aork engagirt, die mit den besten
der Stadt in Bezug auf Geschmack und
Fertigkeit sich messen kann.?Hüte nuch
jeder Fagon verziert, Kränze, Blumen,
Crepe usw. in großer Auswahl. Preis«
niedrig.

Raucher machen wir darauf aufmerk-
sam, daß Herr A. Starkmann in No.
402 Cedar Ayenue einen ausgezeichne-
ten Rauchtabak sabrizirt, dem er den
Namen ?Germania Knaster" gegeben
hat. Der Tabak ist aus reinem Tabak
geschnitten und wird sich rasch Eingang
bei Allen verschaffen, welche eine Probe
damit machen. Versucht ein Päckchen
davon.

Bartholomäus Gredlein, hinter Beech
Straße wohnhaft, stürzte am Samstag
todt nieder. Der Verstorbene war 60
Jahre alt und war nur einige Wochen
leidend; er hinterläßt mehrere erwach-
sene Kinder. Das Begräbniß fand am
Dienstag Nachmittag mit militärischen
Ehren statt, da Gredlein im letzten
Kriege diente. In der Presbyt. Kirche
hielt Herr Pastor Wißwässer Gottes-
dienst und dann wurde die Leiche im
Pittston Avenue Friedhose beigesetzt.

IS" Im Schuhstore von Gebr. Fisch
! an Eedarstr. findet man die beste Waare.

Der größte

Vorrath

Frühjahrs Zacken,

Reefers,

Blazers,

Belvmarktls,

Cleopatra,

Capes, etc.
Der hübscheste und beste Vorrath von

Anzügen, der je nach Scranton gebracht

wurde.

Kommt und sehet sie und erfahret
unsere Preise.

Walter s,
12« Wyoming Avenue,

Scranton.

Umgezogen!
Das

Möbel - Geschäft

William Siffenderger
ist nach

No. und 231 Penn Avenue

Neue Auswahl

Modeln jeder Art

billigsten Preisen.
Gebrüder Briegel,

Neueste Muster in

Wand Tapeten,

Bleiweiß, Leinöl, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

315 Penn Avenue.

Andreas Grampp,

Herren-Schneider,
»SS Penn Avenue, nahe den

Dickson Werkstätten,

Soffong's Nestaurant,
Nick. Sossong Eigenthümer.

SI7 Lackawanna Avenue, unter ChaS.
Fischer's Store.

Hyde Var?er Notizen.
Herr Jakob Reibert macht Ver-

besserungen an seinem Eigenthum.

Der Schmied an der Hampton
Grube, Geo. Schweitzer, baut an Lu-
zerne Straße ein Wohnhaus.

Herr und Frau John A. Schadt
von 2LB Chestnut Straße wurden am
Donnerstag durch die Geburt eines
Söhnleins beglückt.

Herr Fritz Kapp and Tochter
Maria kehrten am Donnerstag von
Deutschland zurück. Eine Schwester
von Kapp kam ebenfalls mit.

Die alten Bellevue Kohlenwerke
werden mit Culm aufgefüllt, den man
durch eine Röhre mit Wasser hinein
schwemmt.

Die Westseite Handelsbehörde ist
wieder aus langem Schlafe auferwacht
und hat die Agitation sür ein Hospital
für die Westseite begonnen.

Magnus Johnson von Sherman
Avenue wurde am Dienstag Morgen in
der Hampton Grube durch eine Explo-
sion von Stickluft getödtet und sein
Sohn am Kopf und Halse verletzt.

Straßenkommissär Kirst hat noch-
mals zu Angeboten sür das Setzen von
Rinnsteinen an Robinson Straße auf-
gefordert ; desgleichen zum Legen von
Seitenwegen an Lafayette Straße.

Ein Wohnhaus der Bridget Mul-
laney an Meridian Straße gerieth um
2 Uhr am Dienstag Morgen in Brand
und wurde total zerstört. Mullaney,
die krank war, mußte aus dem Hause
getragen werden, die anderen Bewohner
entkamen ebenfalls.

Ich litt häufig an Kopfschmerzen
und alle Mittel, die dagegen angewandt
wurden, waren erfolglos; schließlich
gebrauchte ich Dr. Aug. König's Ham-
burger Tropfen, welche mich von mei-
nen Kopfschmerzen befreiten. Wm.
Bohn, Lancaster, Pa.

Der deutsche Unterstützungsverein
der Stadt Scranton macht eifrig an
seinen Vorbereitungen für das am 16.
Juni in Wahlers Wäldchen stattfin-
dende 2Sjährige Stiftungsfest weiter
und da der Verein etwa 130 Mitglieder
zählt, so wird das Fest ohne Zweifel
ein gutbesuchtes werden.

Der Jugendverein der Deutschen
Presbyterischen Gemeinde an Chestnut
Straße hat der Kirche eine Orgel zum

Geschenk gemacht und dieselbe wird am
Sonntag, den I. Mai, eingeweiht wer-
den. Die Feierlichkeiten beginnen Nach-
mittags 2 Uhr. Ein zweckentsprechen-
des Programm ist vorbereitet worden
und Alle sind herzlich zu diesem Feste
eingeladen.

Frau Maria C. Becker, die Ehe-
frau des Herrn Fritz Becker, starb am
Freitag Abend in ihrer Wohnung,
Main-Avenue und Luzerne-Straße, im
Alter von 63 Jahren. Die Verstorbene
hinterläßt außer ihrem Gatten die
Söhne Fred., Louis unv Alfred und
eine Tochter. Frau Becker wurde am
Montag Nachmittag von der deutschen
Zions Kirche aus nach dem Forest
HillFriedhose zur letzten Ruhestätte ge-
leitet.

IK. Leset das ?Wochenblatt" regel-
mäßig ; es kostet nur k 2 00.

DaS Thal abwärt«.

In allen Theilen von Duryea er-

stehen neue Bauten, unter denen viele
sehr hübsche sind.

Martin Daniels, in der Jermyn
No. 2 Grube zu Old Forge arbeitend,
brach am Freitag durch einen Kohlcn-
sall den Nucken und wurde nach dem
Scranton Hospital gebracht.

Zayloroille. In den D. L. 4 W.
Gruben werden nur drei Tage die Woche
gearbeitet, in den Privatgruben aber ist
nahezu volle Arbeitszeit.

Der in dem Taylor Schacht für
seinen Vater arbeitende William Jones
wurde am Mittwoch durch einen Koh-
lenfall von der Decke getödtet, während
er Porbereitungen für die Aufstellung
eines Stützpfeilers traf.

Zur gefälligen Beachtung!
Willst Du einen guten und paffenden

Schuh haben, dann gehe nicht zu einem
Schneider, also vi» vern. Diese Er-
mahnung hat auch Anwendung aus
Photographiern, insbesondere in letzte-
rer Zeit, wo so viele total unpraktische
Dilletanten um jeden Preis für das
Publikum Fratzengesichter herstellen.
Willst Du ein gut ausgeführtes Bild
haben, das Dir Freude macht und Dir
nach Jahren noch werthvoll erscheint,
dann gehe zu einem praktischen Photo-
graphen.

Wir machen das werthe Publikum
noch aufmerksam aus unsere neuen Co-
lumbia Glace Photographieen.

2w Henry Frey.

Durch eine Überschwemmung der
Gruben der Lytle Kohlen Co. bei Mi-
nersville, Schuylkill County, am Mitt-
woch Nachmittag ertranken acht Berg-
leute und man fürchtet, daß noch mehr
Leute in der Grube und in Lebensge-
fahr sind. Das Wasser muß aus einem
ausgearbeiteten Schachte in die Grube
gedrungen sein. Die Aufregung ist
groß und es werden übermenschliche An-
strengungen gemacht, die in der Grube
Eingesperrten zu befreien.

üstabliLlieÄ 1365.

Nummer I«.

Mensch,
Aergere dich nie!
In dieser Zeit der schweren Noth.
Wo noch manch' Nngewitter droh»,
Sei unser Wahlspruch spät und früh -

Mensch, ärgere dich nie!
Kommt Dir der Steuermann in'S Hau«
Und ?nistet" Dich recht gründlich au».
Dann schrei nicht: Donnerparaphie?

Mensch, ärgere dich nie!
Bist Du um einen Dollar verklagt
Und hast dann den Appell gewagt
Und kommt die Kostenrechnung?wie? ? ?

Mensch, ärgere dich nie!
H.iltRock u. Hose nicht.« mehrau«.
Dann komm zum Bell Kleider Hau»,
Im Verkauf «erschleudert sie?

Mensch, ärgere dich nie!

ökll OlotdivA Holls«,
s. Brandt Si So.,

2i Lackawanna Avenue,

Schild zur goldenen Glocke.

Stablirt IBS9.

Wechsel, Passage

Feuer VersiHelungs Geschüft
Wm. F. Kiesel,

No. 515 Lackawanna Avenue,

Aufträge werden prompt erledigt und

Germama
Lebensversicherung« - Gesellschaft

N. Tonrad Li Sohn, Scranton Agenten

Aeuer- und IlllfäHe-Bersicherullg
in den bewährtesten «esellschaften. iwie, «

der..MerchantS" von Rewark, St. Z.
Alle un» anoertrauten Geschäfte werden ae-

wissenhaft und rasch erledigt.
A. Eonrad Li Sohn,

Ecke Penn Avenue und Spruce Strafe.

Lacktttvmna Farben Fabrik,
1038 Capouse Avenue, und 434 Spruce

Straße, Scranton, Pa.
Farben, Bleiweiß, Firniß, Oel etc.

Gute, dauerhafte Waaren ; billige Preise,

bang. g,

Hang « Co..
Dumps Bottlin» Werke.

12! Penn Avenue.

Trauben-Soda, Birch-Bier, Sodawasser. Sa.-saparllla, SelterS-Wasser, Belfast Binaer
Ale, Trab Apple Sider.

Lagerbier und Porier in Flaschen für de«Hausgebrauch «erden kostenfrei in'« Hau« ae-
liefert. IM.Telephon No. SS2.

Bergeßt nicht,
daß man jederzeit die besten Bortheile beim
lachen «"ch Schmuck-

Freeman
erhalten kann. Sin großer und eleganter Vor-
rath-d» neuesten Muft», auf die solideste «r»
kauften Artikel werden garantirt '

Reparaturen an Uhren und luwe-len wird spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.
E « wird im Geschäft deutschgesprochen.

E. W. Areeman,
Bläser «lock. Ecke Penn «ve. und Sprucestr

Fred. Hummler,

328 Lackawanna Avenue.

Bter-Brauerei
Eha». Ttegmaier St GSH«»,

P«,

1


